
Formblattzur Dafenerhebung
nach § 5 Abs, 1 des Thüringer Beteiligtentransparenzdokumentationsgesetzes

Jede natürliche oder juristische Person, die sich mit einem schriftlichen Beitrag an eiriem
Gesetzgebungsverfahren beteiligt hat, ist nach dem Thüringer
BeteiligtentransparenzdokumentatEonsgesetz (ThürBetellcfokG) verpflichtet, die nachfolgend
erbetenen Angaben - soweit für sie zutreffend ~ zu machen.

Die Informationen der folgenden Felder 1 bis 6 werden in jedem Fall als verpflichtende
Mindestinformationen gemäß § 5 Abs. 1 ThürBeteildokG in der BeteiligtentransparenzdokumenfatEon
veröffentlicht, ihr inhaltlicher Beitrag wird zusätzlich nur dann auf dert Internetseiten des
Thüringer Landtags veröffentlicht, wenn Sie Ihre Zustimmung hierzu erteilen.

Bitte gut leserS'ich ausfüflen und zusammen mit der SteHungnahme senden!

2u^ch^m°<3^ieteientwurf:haben^Sie;sich{sch^

Zweites Geset; zur Änderung des TtiürlnflerKfndergariengssebss ^ _ _ .^
GesetzentwurfdeiT'Fra'ktionen DIE LINKET der SPD und BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN | - Dfucksachß 7/6574 -
Zweites Gesetz zur Änderung des Thüringer Kindergartengesetzes
Gesetzentwurf der Fraktion der CDU ) - Drucksache 7/6783"
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^aben\Sfe9äch^lß^rtret6r^nerJuristi^chen:Person;geäüßefl;d,:hi^^
Vereini9W9^^^1!Ghe^Rersorienvüder Sachen (^
^eriosseris^haift;bder:offentljeti^
öfferitIiGhen^Rech^?^^l^:^L\^\1- ^^^.^^^•^ -/:^!^::.^^^^:^^:^:^-:-.:Y^.::-1
i[§^b^^H^ThürBfe(e!ldoi<Gj^n^

Name

ver.di Landesbezirk Sachsen,
Sachsen-Anhalt, Thüringen

Geschäfts- oder Dienstadresse

Straße, Hausnummer (oder Postfach)

Postleitzahl, Ort

Organisationsform

Gewerkschaft

ver.di Landesbezirk Sachsen,
Sachsen-Anhalt, Thüringen

Kari-Liebknechf-Straße 30-32

04107 Leipzig

.Nal^n/Sje;$icha|^naturliche; Person :geäüf^rt,^.;:h/als^ !^.:^.'^
^5Abs^:Nr^^ThürBeteliäp^).^.^^

Name Vorname

Q Geschäfts- oder Dienstadresse 0 Wohnadresse

(Hlnwe)s: Angaben zurWohnadresse sind nur erforderlich, wenn keine andere Adresse benannt wird. Die Wohnadrssse
wird In keinem Fa!i veröffentlicht,)

Straße, Hausnummer

Postleitzahl, Ort
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Was:Jst ^r^c^werpunkt Ihrerinh alt) leben ,o(jer
&,6.Afc€:1/Nr.:3'rtTÜrBeteitdpkG)-;;^^^ •.•::;-:." i^-^.;-':..\.::.^\'-';'-:~\^'.-1'./^---^

gewerksc haft liche Vertretung von Arbeitnehmer*innen

^^be^i^lnlh^rp/schrjftjiphen Beitrag ;ciie:entworfei^ni:Regel

D befürwortet,
D abgelehnt,
S ergänzungs- bzw. änderungsbedürftig eingeschätzt?

Bitte fassen Sie kurz die wesentlichen Inhalte (Kernaussage) Ihres schriftJEchen Beitrages zum
Gesetzgebungsverfahren zusammen l

(§ 6 Abs, 1 Nr. 4 ThürBeleildokG)

Wir begrüßen die genannten Änderungen In den beiden Gesetzesentwürfen, seiwn jedoch erheblichen wsiteren
Handfungsbedarf, Die vorflesehenen Personalzuwelsungen können in der gesenwäritEjen Situation auf Grund
offener StelSan qnd hoher Krankenstände nicht mehr den Betrieb und die pädagogische Arbelti dteden Eltern durch dte
Bslreuungsverträge zugesichert und )m"genrtBins8men Rahman der Länder für dte frühe Bildung In
Kindartafleselnrichtungan" festgeschrieben sind, gewährleisten. Deshalb bedarf es elnes StufenpSanss,
weicher insbesondere "den quaillativen Ausbau des Systems der frühfdndtichan Bildung und deni notwenciigen Aufbau
des Fachpersonal aufeinander absÜmmL Fachkräfte müssen In den Kindergärten durch ^ute Arbeltsbsdlngungen
gehalten werden. Dazu bedarf es eineswesenlijch besseren Psrsonaisctilüssels^js auch eine Refjnanzismng weiche
an eine Tarifßebundenheit der freien Träger auf Nivsau des Tv&D gebunden ist. Gielchzeijig mllssen neue Fachkräfte

aHtatH» hochwertigsfi sowie verflüteien Ausbildung dazugewonnen werden. Die praxlslntsgrierte
Ausbildung ist somit auf all? Auszubildencien Erzieher-Jnnsn^auszuv/ejten. Ziell sollte eine Ausbildung nach
Beryfsbijdüngsgesetz für alle pädagogischen Fachkräfts !n Thüringer Kfndsrgärten sein,

WüräQn\Sievo?;|-,andtag^^g^
ein2;üreic!ien?^-:-^^'.^^.\^;^:'.^^;r::^. --•^.;';1^":' :'l^'^: ~;:L:.::^'•.'..". -:^i^^^'\ ',::';.::^.^-^:':;'".r-;

(§,^^s;.1.iNr,^:rhÜreeleilciokG)^::l.:;--<:;'.^ ;^, '; :'; l::\;\^l:;;'l<l:^.l:^^^::\.;'l':-l^v/::-^:^

g Ja (Hinweis; weiter m!t Frage 6) D nein

^enn Sie die Frage 5 verneint haben; Aus welchem Anlass haben Sie sich geäußert?

In welcher Form haben Sie sich geäußert?

g perE-Maii

~} per Brief

-Kaföern^iß ^sjcü^ls ^Aqwaltskan?i eijnii iAuftrag^inife^Aufti^gi^rs. mitsch rtftllphe n ^Beitrag eh"^
äm^esgtzg6fciCuiigs\ferf^)^ri't?iefei|ig^
;§:5.^s^^6^ürBte^lidokG)^ ;>::;:'^,./^.;.:;J^^\^

3 ja B nein (wslter mit Frage 7)

LA/enn Sie die Frage 6 bejaht haben; Bitte benennen Sie Ihren Auftraggeber!



1 StimnienSJe einer VeW
Betejlfgteritransp^renzdpkumentatipnzü?^
;tö.6:Abs,;<Sätz.'2ThürB8lej!dpkG)1. !.''^-:-:''^:'~'/- •;.':-;; .^^^L\ ^,.''

8 ja •

Mit meiner Unterschrift versichere ich die
Änderungen in den mitgeteiiten Daten werde ich
des G esetzgeb u ngs Verfahrens mitteilen,

^Ort^DatMni^.^^^^^^J-W.';^^1 :^ '.^•^':^':- •'i:-: ?';:;

Leipzig, 12. Januar 2023

D

Richtigkeit
! unverzüglich

Beitrages :jn;:der:;; \ :^-: .::\ -::".; ^ .;^,':

nein

und Vollständigkeit der Angaben.
und unaufgefordert bis zum AbschSuss

Das Dokument wurde zum Zweck der Veröffentlichung in der BTD bearbeitet.


